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Oldtimer – Bunte Fahrzeugschau im Sonnenschein. Besucheransturm beim dritten Treffen in Steinhilben

VON STEFANIE HÄUSSLER

TROCHTELFINGEN-STEINHILBEN. »Die
Gastfreundschaft hier ist einfach einzig-
artig«, ist Eugen Kneisle überwältigt vom
Empfang der motorisierten Gäste – beim
Fest wie auch im Dorf. Zum dritten Trak-
tor-Oldtimer-Treffen sind mehrere Hun-
dert Schnauferl aus ganz Süddeutschland
und der Schweiz teilweise schon am Frei-
tag angereist, obwohl das Fest erst am
Samstag begonnen hatte. Die Oldtimer-
fans, die das Reisen im Zuckeltempo zum
(Freizeit-)Lebensgefühl erhoben haben,
haben oft ihr Haus am Haken dabei, meist
ebenso liebevoll hergerichtet wie die Zug-
fahrzeuge selbst. Für den Komfort sorgen
zwischenzeitlich mobile Solarplatten.

Am Samstagabend das große Lager-
feuer, Festbewirtung und das Ehrenschei-
benschießen sowie das Verwöhnfrüh-
stück, das das Team um Organisator Ste-
fan Ott für den Sonntagmorgen im Schüt-
zenhaus vorbereitet hat, die stimmige
Atmosphäre rund ums Schützenhausge-
lände – viele Mosaiksteine, die das Fest
zum gefühlten Familientreffen machten.

Sonntäglicher Höhepunkt war die
Fahrzeugsegnung zur Mittagszeit, in die-
sem Jahr wieder vollzogen vom evangeli-
schen Pfarrer Ekkehard Roßbach – für ihn
Ehre wie ökumenische Selbstverständ-
lichkeit und Freude, war er doch vor dem
Theologiestudium Automechaniker.

Echte Raritäten

Im Sonnenschein die bunte Fahrzeug-
parade anschauen, ist Laienfreude. Ken-
ner und Schrauber interessieren sich
neben der Ästhetik für die »inneren Wer-
te«. Zu den besonderen Raritäten zählt
der Flugzeugtraktor »Vevey 651«, Baujahr
1957, von Helmut Betz. Insgesamt wur-
den nur 100 dieser Fahrzeuge und nur für
die Schweizer Luftwaffe gebaut, um die
Flugzeuge aus den Hangars zu rangieren.
Das erklärt auch die kleinen, schmalen
Räder und die 85 PS des aufgebohrten
Hürlimann-Motors, die für die Landwirt-

schaft komplett untauglich wären. »Zwölf
PS waren auf der Alb in der Landwirt-
schaft damals üblich, wer eine 15 PS star-
ke Maschine kaufte, galt als verrückt«,
erzählt Betz aus der eigenen Familie.

Stelldichein der alten Schnauferl

Aufgereiht im milden Abendlicht erwarten die Oldtimer den sonntäglichen Besucheransturm.

Kneisle ist mit den »Oldtimerfreunden
Göge« bereits zum dritten Mal dabei – wie
viele andere auch. »Die Gesundheit muss
halt mitmachen«, weiß er aus dem Freun-
deskreis, dass die nicht selbstverständlich

ist. Das wissen auch die Steinhilber Ver-
anstalter, so ist »Traktordoktor«, Schrau-
ber und »Mann der ersten Stunde«, Wen-
delin Ott, nicht mehr dabei – seine noch
hergerichteten Traktoren schon. (GEA)

Freizeit-Event – Nach vier Jahren Abstinenz endlich wieder Rock- und Blasmusik am See in Mägerkingen

TROCHTELFINGEN-MÄGERKINGEN.
Mit Rocknacht, Familienerlebnistag, Blas-
musik und kulinarischen Leckereien
sprach der Musikverein Mägerkingen am
Wochenende viele Besucher an.
Abschluss war am Montag mit einem
Feierabendhock.

Auf dieses – in der Regel alle zwei Jahre
stattfindende – Fest am idyllischen Lau-
chertsee hatten ganz viele Menschen wie-
der richtig Lust: zum einen die Mitglieder
und Gönner des Musikvereins, die end-
lich wieder tatkräftig mit anpacken und
gemeinsam diese dreitägige Veranstal-
tung bei bestem Sommerwetter stemmen
konnten, zum anderen natürlich die zahl-
reichen Gäste, die sich inmitten der per-
fekten Kulisse am See nach langer Absti-
nenz verwöhnen lassen durften. »Vor
zwei Jahren mussten wir auf unser Fest
verzichten. Das Letzte ist also schon vier
Jahre her«, betonte der Vereinsvorsitzen-
de Ernst Zaia.

Wegen Corona sei vieles weggebro-
chen. Doch jetzt habe sich die Stabilität
des Musikvereins gezeigt: »Wir waren
wirklich gespannt und wussten nicht, wie
es nach vier Jahren wird. Aber alle haben
mitgezogen und Lust aufs Mitarbeiten
und Feiern gehabt.« Die Erlöse seien wich-
tig für die Vereinsarbeit, es gehe darüber
hinaus aber auch um das Gemeindeleben,
um Identifikation und Zusammengehö-
rigkeitsgefühl.

Dass diese Veranstaltung Menschen
zusammenbringt, zeigte sich wieder ein-
mal aufs Neue. In guter Tradition stand
am Samstagabend eine Rocknacht auf

dem Programm, zum ersten Mal mit der
Show- und Partyband 7Promille. Laut
Zaia kamen nicht ganz so viele Besucher
wie früher zur Band Face, aber doch füllte
sich das Zelt nach und nach: »Es herrschte
eine super Stimmung, wir sind zufrie-
den.«

Für Familien etwas geboten

Der Sonntag war ganz auf Familien
ausgelegt. Bereits zum Festgottesdienst
und anschließend auch zum Frühschop-
pen spielte die Musikkapelle Mehrstetten
auf, später übernahmen die Musikkapel-
len aus Sondelfingen, Stetten-Hörschwag
und Egelfingen-Emerfeld die musikali-
sche Unterhaltung. Auch der Schulchor

der Theodor-Heuss-Grundschule Mäger-
kingen begeisterte mit seinem Auftritt.

Das großzügig angelegte Seegelände
eignete sich hervorragend für das
abwechslungsreiche Rahmenprogramm
mit Landmaschinen- und Hebebühnen-
schau, Soccer-Court für Kinder und
Jugendliche, Präsentation des Vereins
deutscher Schäferhunde, Schauübung
und Fahrzeugpräsentation der Feuer-
wehr-Oldtimerfreunde sowie Vorführun-
gen des Deutschen Roten Kreuzes im
Umgang mit Defibrillatoren. Beliebt
waren auch die Hüpfburg, die Schießbude
des Schützenvereins, der Süßwarenstand
und die Klettermöglichkeiten.

Außerdem ließ es sich im Freien neben
dem Zelt unter Schatten spendenden Bäu-

Ein Fest, das Menschen zusammenbringt

men gemütlich sitzen. »Uns ist es wichtig,
nicht nur Erwachsenen ein paar schöne
und unterhaltsame Stunden zu bieten,
sondern der ganzen Familie. Unser Fest
soll kein reines Musikfest, sondern ein
richtiges Dorffest sein«, so Zaia. Großen
Andrang gab es auf die wertvollen Preise
bei der Tombola, darunter auch Ballon-
fahrten, die gleich am Sonntagabend ein-
gelöst werden konnten.

Den abschließenden Feierabendhock
am Montag mit deftigem Handwerkerves-
per umrahmten die Jugendkapelle des
Musikvereins Mägerkingen, die Stadtka-
pelle Trochtelfingen und der Musikverein
Wilsingen. Auch der Bewegungskinder-
garten Mägerkingen erfreute die Besucher
mit einem Auftritt. (in)

Der Musikverein
Mägerkingen feier-
te am Wochenende
sein traditionelles
Rock- und Blasmu-
sikfest am See.
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Kirche – Pfarrer Roßbach
predigt auf dem Lechlerhof

TROCHTELFINGEN. Die evangelische
Verbundkirchengemeinde Gammertin-
gen-Trochtelfingen lädt gemeinsam mit
der Familie Lechler bereits zum 32. Mal
zum Gottesdienst im Grünen auf dem
Burren (Lechlerhof) ein. Er beginnt am
Sonntag, 24. Juli, um 10.30 Uhr. Pfarrer
Ekkehard Roßbach aus der Christuskir-
chengemeinde Trochtelfingen hält die
Predigt zum Thema »Wenn Sommerge-
tränke predigen«. Das Bläserensemble
des Musikvereins Mägerkingen setzt den
musikalischen Rahmen.

In diesem besonderen Gottesdienst
werden fünf Kinder getauft. Im Anschluss
gibt es die Möglichkeit zum Verweilen bei
Frühschoppen, Mittagessen, Kaffee und
Kuchen. Ebenso gibt es Gegrilltes vom
Lechlerhof. Zum Schutz gegen Sonne
oder Regen werden große Zelte aufge-
stellt.

Zufahrt ist ausgeschildert

Die Zufahrt zum Burren ist von der
Bundesstraße 313 ausgeschildert: An der
B 313 beim Hof Marmor (zwischen Alb-
gold und dem Weiler Haid) einbiegen,
dann erste Möglichkeit rechts und wieder
links auf das Gewand Burren zum Lech-
lerhof hochfahren. Auf der B 313 zwi-
schen Haidkapelle und Steinmetz Hoeh
ist zurzeit eine Baustelle, die anreisenden
Gottesdienstbesucher sollten daher Zeit
für die Umleitungen berücksichtigen. (k)

Pfarramt.Trochtelfingen.
Christuskirche@elkw.de

Gottesdienst
auf dem Burren

SONNENBÜHL. Die Untersuchung der
Kanäle laut Eigenkontrollverordnung hat
Schäden ergeben, die die Gemeinde nach
und nach beheben muss. In Genkingen ist
im Juni gestartet worden, die Arbeiten
sollen bis September laufen. Saniert wer-
den die Kanäle in geschlossener Bauwei-
se. Nun bereitet die Gemeinde den nächs-
ten Schritt dafür vor, damit die Kanalsa-
nierung im kommenden Jahr weitergehen
kann. In diesem Jahr soll geplant werden,
gearbeitet dann 2023. Dafür mussten
Ingenieurleistungen vergeben werden.
Die übernimmt für circa 49 000 Euro das
Büro ISAS aus Albstadt. Die Gemeinde hat
für die Kanalsanierung in diesem Jahr
300 000 Euro plus 50 000 Euro Planungs-
kosten eingestellt. Die gleichen Summen
sind im Finanzplan für weitere Sanie-
rungsabschnitte vorgesehen. (cofi)

Sonnenbühl
saniert Kanäle

SONNENBÜHL. Die Lüftungsanlage im
Lehrschwimmbecken in Genkingen aus
dem Jahr 1986 hat einen Steuerungsscha-
den. Sie läuft nur noch mit Volllast, ener-
getisch ist das fatal. Eine Reparatur macht
keinen Sinn. Deswegen muss sie erneuert
werden. Die Gemeinde hat dafür 55 000
Euro in den Haushalt eingeplant. Nach
der Ausschreibung ist klar: Das Vorhaben
wird um rund 3 021 Euro teurer. Beauf-
tragt wird die Firma Bubeck aus Wester-
heim für circa 58 021 Euro. Der Gemeinde-
rat hat der Vergabe und der außerplanmä-
ßigen Ausgabe zugestimmt. (cofi)

Lüftungsanlage für
Lehrschwimmbecken

MÜNSINGEN. Die fahrbare Mammogra-
fiepraxis zur Brustkrebsfrüherkennung,
das Mammobil, steht von Mittwoch,
20. Juli, bis Donnerstag, 25. August,
schon zum siebten Mal in Münsingen und
zwar in der Gutenbergstraße beim Rat-
hausplatz. Dorthin werden alle berechtig-
ten Frauen aus Münsingen, Gutsbezirk
Münsingen, Gomadingen, Hayingen,
Mehrstetten und St. Johann von der zen-
tralen Stelle aus Baden-Baden eingeladen
und erhalten einen Termin zur Untersu-
chung. Weitere Infos telefonisch oder
online. (eg)

07221 9565-55
www.mammo-tue.de

Mammobil
in Münsingen

Mit dem Motorrad gestürzt
TROCHTELFINGEN. Leichte
Verletzungen hat sich ein 17-jäh-
riger Motorradfahrer bei einem
Sturz am Sonntag zugezogen.
Wie die Polizei meldet, war der
Jugendliche gegen 16.20 Uhr auf
seiner Aprilia in der Marktstraße
in Richtung Innenstadt unter-
wegs. Aus bislang ungeklärter
Ursache kam er in der dortigen

Linkskurve zu Fall, schlitterte
mehrere Meter mitsamt seiner
Maschine auf der Straße, bis das
Zweirad gegen ein Gebäude
prallte und zum Stillstand kam.
Am Motorrad entstand ein Scha-
den in Höhe von rund 2 000
Euro. Auch die Hauswand wur-
de beschädigt, allerdings ist die
Schadenshöhe gering. (pol)

Motorradfahrer schwer verletzt
MÜNSINGEN. Nicht angepasste
Geschwindigkeit dürfte die Ursa-
che für einen schweren Unfall
sein, der sich am Sonntag auf der
B 465 ereignete. Nach Angaben
der Polizei war gegen 17.50 Uhr
ein 25-jähriger Motorradfahrer
auf der Seeburger Steige von
Münsingen kommend in Rich-
tung Seeburg unterwegs. Im

Bereich einer Linkskurve über-
bremste er offenbar seine
Maschine, stürzte und verletzte
sich schwer. Der Rettungsdienst
brachte ihn zur medizinischen
Versorgung in ein Klinikum. Am
Motorrad entstand Schaden in
Höhe von etwa 2 000 Euro. Die
Feuerwehr aus Grabenstetten,
die mit 16 Mann und einer Frau

auf der B 465 auf dem Nachhau-
seweg von den Festlichkeiten
»150 Jahre Freiwillige Feuerwehr
Undingen« war, leistete sofort
Erste Hilfe. Kurze Zeit später tra-
fen zur Unterstützung die Feuer-
wehrleute aus Münsingen ein.
Während der Unfallaufnahme
war die Seeburger Steige zeitwei-
se gesperrt. (pol/lejo)

Lagerfeuer-Romantik und gute Stimmung beim Zusammensitzen gab’s obendrauf. FOTOS: HÄUSSLER
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